
Formular zur Erfassung eines Seminarangebots 
 
Entspricht Ihr Angebot einem letztjährigen Seminar?  JA    NEIN 
 
ID: (wird vom FBS 
ausgefüllt) 

 

Veranstaltungstitel: Zivilcourage und Verwaltung 

Zeit/Termine: 1. Termin am Dienstag, den 15. September 2009 um 16h30 
 

DozentInnen: Prof. Dr. Thedieck,  

Wahlpflichtfach: 
(nur ein Fach 
ankreuzen) 

wahlpflichtfachübergreifend  

Europa Kommunalpolitik 

Krankenhausmanagement Leistungsverwaltung 

Ordnungsverwaltung POK 

Rechnungswesen Umweltschutz 

Verw.- und Wirtschaftsinformatik Wirtschaft und Finanzen 

Besondere Leistungen 
der TeilnehmerInnen: keine freiwillig  zwingend 

Art der Leistung: 
(Mehrfachnennungen 
sind möglich) 

Referat Moderation Präsentation Klausur 

Seminararbeit Gruppenarbeit 

tatsächlich gehaltene 
Vorlesungsstunden 30 + anrechenbare Stunden 

für Eigenarbeit der Stud.: 10 = Stunden 
insgesamt: 40 

max. Teilnehmerzahl: 
 
15 

Typ:  Wahlveranstaltung 

Veranstaltungsinhalt 
für Ausschreibung: 

Zivilcourage ist eine positiv besetzte Eigenschaft. Zivilcourage zeigt z. B., wer 
„gegen den Strom schwimmt“, wer Minderheitspositionen vertritt, wer sich zum 
Fürsprecher von „Schwachen“ macht. Zivilcourage bedeutet, Verantwortung in 
schwierigen Situationen zu übernehmen, um Menschenrechte zu verteidigen. 
Das Seminar soll dem Phänomen der Zivilcourage in der Gegenwart 
nachgehen, das Phänomen beschreiben, biologisch-soziale und andere 
Rahmenbedingungen für Zivilcourage erforschen. Ziel ist es, ein realistisches  
Gegenmodell zu dem angepassten Mitarbeiter der Verwaltung zu entwerfen. 
 
Die Seminarinhalte setzen sich aus fünf Elementen zusammen: 
 
1. Die Studierenden werden in die Technik des wissenschaftlichen Arbeitens 
eingeführt. (5 Std) 
2. Der Begriff und das Phänomen „Zivilcourage“ werden untersucht und einem 
gemeinsamen Verständnis zugeführt. ( 5 Std) 
3. Exkursionen, 2 Nachmittage, Weg der Erinnerung und der Menschenrechte, 
Menschenrechtszentrum des Europarats in Selestat, KZ Struthof, 
Erinnerungsstätte Schirmeck, Memorial Hautval (10 Std) 
4. Psychodrama ( 2 x 5 Std) zum Thema „Erlebte Zivilcourage“ 
5. Jeder Teilnehmer hält ein 20 – minütiges Referat über eine Persönlichkeit, 
die Zivilcourage geübt hat. (10 Std.) 

 


